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Dr. med. G. Felder wirkte fast 5 Jahrzehnte
in unserem Rorschach als beliebter, praktischer
Arzt. Er siedelte Ende 1921 nach Bern über, um
als Beamter der Militärversicherung in den Dienst
der Eidgenossenschaft zu treten. Diese Betätigung,
von der er in launiger Anspielung auf seine

Gutachtentätigtigkeit einem Bekannten schrieb,
es gefalle ihm gar nicht so schlecht als Tintenfisch,

war ihm kaum ein Jahr vergönnt, indem
ein rascher Tod, durch Schlaganfall, ihn seinen

Angehörigen und Freunden entriss. Ein Kind des

Toggenburg, dessen er so gerne bei Schilderungen
aus der Jugendzeit gedachte, war Dr. Felder ein
Mensch von sonnigem Gemüt und treffendem,
fröhlichem Witz. Wenn man von ihm sagen
darf, dass er ein guter Gesellschafter war, so

sicherlich nicht in dem Sinne des Philisters, der
seine auswendig gelernten Kalauer zum besten

gibt. Seine Sentenzen trugen immer den Stempel
der Originaliät auf sich. Das war Dr. Felder im
ungezwungenen Kreise oder beim flüchtigen

Wortwechsel im Vorbeigehen. Doch konnte man
schon hier bemerken, dass ein scharfer, klarer
Verstand ihm eigen war, der es liebte, über ein
Thema einen Disput zu entfachen oder zu
heieben. In solchen Momenten hatte man den

Eindruck, dass ihm auch der Fechtdegen des

gewandten Juristen gut gestanden wäre. Und diese

Fähigkeiten hatten zur Folge, dass ihm manches
ehrenvolle Amt übertragen wurde, als Schulrats-

präsident, Gemeinderat, Synodal rat, Bezirksarzt'.
Neben diesen formalen Eigenschaften hatte Dr.
Felder ein gutes Herz. Das A'lenschenschicksal,
dem er am Krankenbett als Arzt entgegentrat,
konnte ihm sehr nahe gehen und sein fühlendes
Gemüt beschäftigen. Ein Diplomat war Dr. Felder
nicht. Er zog nie eine Maske an, die das wahre
Gesicht verhüllt und sich auf die Umgebung
einstellt. Er wagte eine eigene Meinung zu haben

und sie auch frei zu äussern. Diese Offenheit und
Geradheit wusste man an ihm zu schätzen und
darum wird man ihn in Borschach missen. ...r.
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Dr, rnsli, D, XsXisr^ rvirìts Issi z Xriri-zsiriris
irr rrrrssrsnr Xorsslrnsir nis ksiisXîsr, ^rnXîissirsr^
/Vr^lr Xr sisrislio Xnris rgsr rrncir Xsrrr irXsi, urn
nis Xsnrrrtsr' äer XliiitìirvsrsisiisrnrrA irr äsnl.)isnst
cisr^ XiriAsnosssirsclrgll?.rrir sisrr, Dress I-sîûrÌAuirA,
voir cisr sr^ irr XrrrniAsr .VirspisIrrnA nnl ssirrs

DrrrnolrîsnîìiNAîiAXsir sirrsnr l-ànirnlsn soiriisX,
ss Aslniis rlirrr Anr rrisirî s» sclilsoiri sis "Xirrisin
Irscir, rvnr ilrrrr Xnrrrrr srrr I.rirr vsrAvrrirî, inlierrr
sirr rrrsslrsr i! ioà, âuisir 8sIriirL.rrnXrii, iXn ssinen

XirAsiröriAsn rrnà I rsrrnàsn snîriss, Xirr Xirrri ciss

I c>A^sirì>rrrA, cissssn sr so ^srrrs ksi 8sirilcieinris;sn
nus àer àKeiiàiî Asrinclrîs, rvnr Dr, Xsiclsr sirr
Xlsrrscir voir sorrniAsnr Dsrrrrrî rrncl 1> sXkrrcisin,
Irölr iiclrsnr VViN. 15 snrr rrrnrr von iirrrr snAsrr
cinrs, àrrss sr sin A'rrîsr Dsssiisclinlîsr rvnr, so

siolrsrliclr rrislrt in cisnr Lirrrrs clss XIriiisîsrs, cisr

ssrns nrrsrvsncÜA Asisrnîsrr XnXrrrer /urn kssîsn
Zikr, 8sins Lsirîsrr^srr trnAsrr inrnrsr àsn Ltsrn^sl
rier ()rÌArnniiìrî nrri sisir, Dns rvnr Dr, Xslrlsr irrr

rrnAS/nnnASiren Xrsiss orlsr ksinr liiisirîl^srr

VVorr^vsolrssI irrr VorksiAnirsn, Dnsir Xoirnis nrnir
ssiron irisr ksrrrcnlssn, 6nss sin silrnilscr isirrsr
Vsrstnrr<! ilrrrr si^rrrr rvrur cisr ss iiclris, iiirsr sin
Hisnr.r sinsrr Dis^uî /.u snrlnsircrn misr /,rr ire^

isirsn, In solslrsn iXInriisulsri Inrtts rncrn cisn

irincirnsii, cicrss rinn rrrsir rlsr XssiNcisAsrr liss AS^

vvnnàîsrr Iruisîsn ssuî AssNiiilisrr vvàks, Xnci cirsss

iniirislssirsn Irans a ?.ur irrige, lilrss iirrrr riicrnclrss

sirrnnvoiis /cirrî iiksrlrrigsir rvnrcis, cris 8slinirlrrz^

siirisiclenl, tlsnisiiilisr.rt, 8vrrocini rrrl, irs/.i rlsss rr^l

Xsksn lirossrr lorrrrnisn Xigsirssir-rilsn ircriis Drr
Xsicisr sin grrîss isr/., Dss i>Isns< IisirssililIssili.
lisnr s r nrn X irrn issir ksît ,r i s /V iv.r sir tAns l>rri> ll>.

isoirirîe rinn, ssln^ nnlis Asiirnl unci ssin lüilisniliss
tlsnrrrl irsssirnIîrAsrr^Xin !)ipioirnN rvnr^ !)ir Isilirn^
rriclit^ lii^ /NA iris sirrs Xlirsiss nn, <iis ci.rs wninr^

lissrcXî vsl iirrliî rrrrri sisii -rrrl ciil> I-MAsirrrnrr silr^

slniit, X>^ nrrAts sins siZllir<> iVIsirrurrA /.n inrirsrr

rrnci sis nnsir Irsi /.rr àzvi'lr. Disss Oilsninrit nnli
kisinàirsit rvrrssts irrnn nu iirrrr />> ssiiiii/.lni llinl
cilirunr rviiri nilrn ilin irr Xorssiuisir rnisslri^ ^ ^ >r

55

l



FMAU OlEMST UM^ f
Hochbefagf, im Alter von über
öO Jahren, starb Im Dezember
192,2, Frau Oberst CunzOrunner.
Rorschach trauerte über Ihren
Heimgang wie beim Scheiden eF
nerPafrlarchln, die man so gerne
noch länger unter sich gesehen
hätte. Die Verstorbene genoss
In unserer Ortschaft hohes
Ansehen. Ein herbes Geschick hatte
Ihr den Gatten schon vor mehr
als 20 Jahren entrissen. Oberst
Cunz, als stattliche äussere
Erscheinung und Mann von besten
Bürgereigenschaffen steht noch
In lebhafter Erinnerung vieler
unter uns. Sie verstand es, als
Witwe die Tradition eines Hauses,

dem ein geistiger Mittelpunkt
die schönste Zierde 1st, hochzuhalten.

- Von lebhaftem Geist,
Interessiert für alle Fragen des
öffentlichen Lebens Im engeren
und weiteren Vaterland, wirkte

sie vor allem für die Kranken
und Schwachen. Und In dieser
Betätigung sah Ihr klarer Blick
denn auch ganz gut, wo die Hilfe
am nötigsten 1st, nämlich In der
Säuglingspflege, derSorge fürdie
Lungenkranken und das Alter.
Auf diesen drei Gebieten Ist sie
Initiativ vorangegangen. - Wer
sie kannte, Hess sich bei einer
Begegnung, die der Zufall oder
ein Anliegen herbeiführte, gerne
In ein Gespräch ziehen, wussfe
man doch, dass sie stets
verständnisvolles aufrichtiges Interesse

für Ihre Bekannten hafte. -
In Ihrer äusserllch schlichten
Art, zu der Ihr vornehmes Haus
an der Mariabergstrasse kein
Gegensafg sondern das Symbol
einer weltblickenden Gesinnung
und Innern Reichtums war, wird
sie In unserer Erinnerung
nachschweben. r.
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It^OMlOOtOgt, ISO /vitOS OOO ÖtSOS
SO ^OtsSSIS, StOSd ISO ii)OOOSOìSOS
19L.L. M-OO (DìsOSSt dOiOO-VsOiOiOOS.
kOSSSiSOSiO tSOSIOStO SÎlOOS iiSSOSI
i^OISOgOIOg SS1O ìSOÏSO ZsiSSÏciSO OÏ-
OOspOtsïQsslOïrO, siiO SOOO SO gOSOS
OOOiS lOSSZSS Oistss SIOlO gOSSiOSO
tlÖttO^ OIS VOSStOSlOSIOO gSSIOSS
ÏIO SIOSOSOS OstSSiSâ^t iSOiSSS /^SI^
SOiOOSI, iSIO iSOSlSSS OSSLiSIOiS iOOttS
liss clSIO (i-OttSIS SSiSOIO VOS SOOiSS

sis L.O ^OiOSOO OOtSISSOSI^ OìSOSSt
LiSIIOO, OlS StOttiislOO OSISSSSS iSS-
SSiSOÏSIOIOg SIOâ i^OIOO OOO iSSStSO
VOSgOSSIgOOSSiOOttOIO StOist OOSlO
1O lOisiSOttSS iSSIOOOSOIOg OÏSiSS
OSltOS OOSâ SlO OOSStOOSl OS, OiS
îitSSO SiÎO ii'SOcijitÏOIO OÏIOOS I"iOOO

SOS, siOSO OIIO gOïstïgSS IMttOixsiOsàt
SiÎO SSiOÖOStO iiiÏOSciS 1st, iSOOiSOOO
iSOitOIO. - VOO IsdiSOftOSO Qsist,
ISltOSOSSIOSt Ms SiiS i^SO-ZOIO SlSS
ÖftOOtilStSOO ii^SiSOSIS ISO SSIgOSSO
OSISi SSOÏtOSOO VâtOSiOIOSi, SSISistS

SÏO VOS OiiOSO Ms SilO KSOOiSOIO
OSM ZslOSSOLiSOSI^ i^SIdi ÏIO diÍOSOS
VOtâtïgSIOg SOÏO lISS isiOSOS ViÏOÏv
SiOISSI OOSÏO gOOO gl_lt, SSO SiÏO IsIïltO
OSO OÖtigStSIO ISt, lOOSOilOlO IO. SiOS

ZOOgiiSIgSOtiOgO, SiOSLOSgO ÏOlMÏS
MlIOgSOiSSOOkOIO OIOSl SiOS MtSS.
/Mt SilOSOIO SiSOÏ QOiSÏOtOIO ÏSt SiO
ÏOÏtÏOtlO OOSOO-ZOgOOgOIO^ - îSS
SIS iSOOIOÏS, iÏOSS SÏOlO ÏDOÏ OIOSS
VOgOgOSIOLZ, SiÏS SiOS stSltOli OSiOS
OÏO /^OiÏO-ZOIO ZOOSìSSÏlOiOStS, gOSIOO
ÏIO OÏO OOSPSOOiO OÏOÏOOO, SSOSSÏO
SOOIO SiOOìO, SlOSS SiO StOtS VSS^
StOOSilOiSOOiiSS OOtSÏOÏOÏÏgOS IlStOS-
OSSO tÖS llOSS VOiSOOOÏSO ÏOOtÏO^
IlO ÏÏOSOS ÔOSSOSÏÏOÏO SOÏOiÏOiOÏSO
/^St, OO SiOS ïiOS OOSOSiOSOSS t^OOS
<OIO SiOS i^OSIQlOSSgStSOSSO K.OÏO
QOgOIOSOtZ, SOOSÏOSO SlOS Sv^tSOi
OIIOOS SSOltisiiOkOSiciOIO QOSÏOOOOg
OUOSi ÏOOSSO i^OÏOÏOtOISOS SSOS, SSÏSSÏ

SIS ÏO OOSSSOS isSÏOOSSSIOg OO-SÏO-
SStSSSOiSOIO, ^
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Seidenhaus Steiger-Bîrenftihl
Spcîscrgassc 3 w? St. (Ballen c? Gelephon l-4oô

Setdenftoffe, Gamet, Bänder, Spltjen= \

j artihel, Ridieules, Œcharpes, Schürgen
Abgepaßte UnterrocMDolants, Unten
röche nadn IDafe, IDercerie Glrtihei

jvcln'fclir
SMicfiftanMumi t

Î Sclrphon I I 9 2 St. Gallen ©dj)mictga|ic Iii

©ebene Literatur / Söiffenfcbaftticbe unb

teebnifebe SSerte / ßtferatur für ^janbel,
.^nbuftrie u. Getretbe / .^ugenbfcbrtften

u. S3itberbücber / ©cbulbücbetq SSörter=

j bücber, Lrifa / ^ocb= unb

I ^anbarbeitabücbec I
i * I
* 1

t Landkarten, Zeitschriften, Bilder \

TTTTTTTTTTT TT YYYYYYYYYYYYYYYY YYYYYYYYYYYYYYYYYYYYYYYYTTTYYYYYH

Veilangen Sie Kezept-Biichlein in den
Lebensmiftelhandlungen oder

direkt von der Fabrik
Dliischler & Co., Si. Gallen

Altertümer jed. Ar
Bilder, Möbel, Zinn, Geschirr

Münzen etc.
finden Sie in reicher Auswahl bei

Albert Steiger
Antiquar

Rosenbergstr. 6 St. Gallen Telephon 919

Ankauf :: Verkauf
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3telger-DlrenItlIaI
ZpLÍscrg^ssQ Z Ht. (^LlìîeN B^Iepiion

Zeicienstosse, 8^mel, baancler, spitzen- ^

Z artige!, stZicsi^ules. (sscss^rpes, HcliünAen
'^GgcpHzw chlnt^nrO^z-IDOl^iMs. sslnt^n-

VOLtZe n^issi ss^css?,. I1l)er^(ir!(7-(Iîb9ilz>5i

Fehr'sche
Buchhandlung j

j

Tàpkon > 97 8t. (sullen Schmicdgasse I 5 ^

Schöne Literatur / Wissenschaftliche und

technische Werke / Literatur für Handel,
Industrie u. Gewerbe / Jugendschristen

u. .Bilderbücher / Schulbücher, Wörter-

j bûcher, Lerika / Koch- und
è Handarbeitsbücher j

l i
s luu^eissxrrteii, ^sitsalii'ischeia, Lileier j

Veiisnlzen Zje I^e^ept-Küclileiii in Unn

rebenzmitteiiinncilungen oUsn
Uirel<t vnn cicn Nkibiii<

vlikcliler Lo., 8t. disllen

Hci. /V
öücisst l!>9>9^ 66SL!öirr

6tL.
iinclsn Lis in l'siws!' izsi

Ltsigsr
/chwliqriAr

^osssikLegst!-. 6 Lt. Ssüsn Islspbcüi 919
/^!LkA9s 7 Vsrk39f
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Splügenslr. 3 JE>= "^^ClÇf CSJjL^, JR,^lfÔC2Jn.i2É.C^ln. Telephon 493

Milcht-, Käse-, Butler- und Spezterellicmdlimg
Empfehle stets gut gelagerten Ia. Emmenthaler, Tilsiter und Appenzeller vollfeft, Räskäse und Limburger. Täglich hochfeine Tafel¬

butter, frische Stockbuffer, wie auch la. Kochfeffe. / In Spezereiwaren nur Ia. Ware zu den billigsten
Tagespreisen mit 5 °/o Rabatt. / la. Bernerspeck, Rippli und Zungenwurst.

III!

m Handelsgärtnerei G, Klay j§
M Rorschach «Sonnenhalde» Goldach WL

§H Telephon Rorschach 419

Balfcon= und Fenster-Dekoration / Blumenbinderei 1||
für Freud und Leid / Schnittblumen / Gruppen- |§f
und Topfpflanzen / Neuanlage und Unterhalt von f|[

Gärten / Blumen- und Gemüse-Sämereien
Spezialität: Gemüse-Setzlinge TT7

J- Öc F. KLAUS
Haupfsfrasse 2,5

Rorschach

Glas- u. Porzellan
Haus- und Kuchenarfïkel, Bürsten*

und Korbwaren

W. Franke
Dachdeckergeschäfi / Rorschach m m

Greinastrasse 41 / Feuerwehrstrasse 10

Telephon 395 ü
Fabrikablage samt!. Eternitartikel M %

Bedachungen und Innenverkleidungen. II M
Vertrieb und Lager der fj|

„Spring" Kaminaufsäize. H M
Bester Hui für schlechtziehende Kamine. Offerten J|§ ^und Kostenvoranschlage bereitwilligst. |{§

Carl Widmcr
Mcch. Schlosserei

Kirchstrasse loa Rorschach Telephon 566

Eisenkonstruktionen, Kunstschlosser^
Arbeiten, Kochherde, Wärmeschränke,

Kassenschränke etc.
Autogenes Sdhweissen und Schneiden von
Aluminium, Kupfer, Messing, Guss u. Eisen.

Prompte Bedienung Solide Ausführung

Vermietung
von

Ruderbooten

Ausführung
von

Motorboot-
Fahrten

G. Füllemann / Bootbauer / Rorschach
- --Vf-. ; *•— ~r -- t - — - ~ Telephon 442

Schweizerische
Landesausstellung Bern 1914

Silberne Medaille

58

Zplüßenstr. 3 lelepbon 493

Vìiàtêr- ìiiìâ 8xZ^^êr^àâxì^1ìiiìg
bmpkekle stets gut gelsgerten Is, Lrnrnentksler, Nlsiter unci ^ppen?eller vollkett, iìssksss unci birnburger. Isglicb kockteineIskel-

butter, kriscke 5tc>cbbutter, wie sucb Is, Kocbkette, / In àpezereiwsren nur Is, tVsre ^u cien billigsten
Isgespreisen rnit S °/o Itsbstt. / Is, Vernerspeck, I^ippli unü Zungenwurst,

M

M I^M(jel8MrMerei O. W

M R.orsdisdt «8OMieiiIiZl6e» droI63cb M

M ösllcon-uncl 3enster-ll)elcc>rstion / Llurnenblnclerei M
W kür lkVeucl 3eiü / 8ck>nittblumen / Oruppen- M
M uncl 1kopkpàri2en / tsseuunlsxe unct blnterbult von M
M Oârten / Llurnea- uncl (Zemüse-8ümereien M
M 8peÄsIitüt: (3emüse-8et^Ilnxe W"

1).O3S3l3Q3l3

<ZIâS- ìi.
^Q3IS-- 311331 K313l3S13Q3tïKe1,

317331

î. k^rouko
vsckààergesâÂt / tèorsoàeb M M

Oreinsstrssse 41 / beuerwebrstrssse It) MM
lelepbon Z9g M M

k^àrikisblsgSSsmti.klterniài-tikel D U
keàelrungen unci Innenverkleictungen, M M

Vertrieb unct bsger cter M M
„Zpring" Ksminsààe. M M

lìester ttut tur scb!ecbt?iebencte Knmine, Offerten M M
unb Kostenversnscblsge bereitwilligst, M M

d url îiclliiel'
Weà. 8c^!c>88el-ei

Kircbstrgsse >ou liorscbsctr Velepbon 566

Xiseàonstrràtionerl^ Xunstsebiosser-
Arbeiten, Xoctiber6e,îâl-mescbrân^e^

X ri s«e n s U n îinke etc.
^Vritozenes Tà^veissen unct 8âneicten von
^lnniintum, Xnpkel-, ^essin^, dìriss n. Xisen.

prompte tZeclienur>5 8oli6e 3,uskübrunA

Vermietung
von

Ruderbooten

^usiübrung
von

Motorboot-
kskrten

d. ?u!1emânn / Vovtksuer / kèorscksà
rnrn. .,nw-^ «-— - - - - - - îeleplion 442

5cb>vei?eriscbe bsnâes-
ousstellunZ Vern 1914

bilberne blectsille
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DHisMmersiiincie
Der Tag hat all sein Lichl verschwende!
Und härm! sich gross im Abendschein,
Fronharte Arbeit ist geendet,
Jeßf dunkeln Stunden, die sich Stillen weihn.
Von keinem Blütenkranz umwunden
Dammern sie klanglos in die Dunkelheit
Und sind dann wunschlos in die Nacht enfschwun-
Wie einst im Sommertag ein Liebesleid. [den
Und lassen nur die stille Sehnsucht
Die suchend in den Aesten klingt,
Und die in einer heiigen Weltflucht
Bis zu den bleichen Sternen dringt.

Max Bauer.

Flammen
Rotgierig ineinander rankend
Wie loderndheisse Menschenleidenschaft
Beten sie singend, ziellos schwankend
Das hohe Lied von reiner Feuerflammenkraff.
Sie spielen mit des Herrgotts frohen Farben
Die Symphonie von banger Sehnsuchtsqual
Und funken rote, suchendrote Garben
Ueber mein schlichtes Pilgerabendmahl.
Und fallen lautlos in sich selbst zusammen
Wie Menschenliebe früh beim Morgengraun,
Und auf ihr letztes flackerndblaues Flammen
Darf ich nur traurigernste Lieder bauen.

Max Bauer.
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QSiZKiràNrsài»âs
Osr- l'âg isât âll SSÌIS llslsi VSI^SSlsS^SISciisi
Oisci Isssssi sisìs czsOSS iss /vtsSissIscisSiis,
OsOisisssiS ^r-IsSii ist gSSISciSi,
Osizi ciOlisksIis LiOlscliSis, siiS SÌOÌS SiillSis sOSiisrs^

Vcsrs kSiisSiss VIsriSiskr-sisO Oiisss^OisciSis
OsssssSsis sis KIsisglOS iis ciis IDOiisIsSiIsSii
Osci sirsci cisisis v^susscislOS ils siis IxlâSist Sisississaisis-
^lS silssi iiss ZOISSISSSSiSg Sirs I^iSdSSlSici^ ^SlS
Osci IQSSSIS ISOlS SÜS stills ZSiSISSSSiSi
Ois SOSlSSISSi ils ciSIS ^.SSiSIS KlilSgi,
Oisci ciis ils SÌISSS isSilgsis ^/sliillSSlst
Ois OOI ciSIS dlSiSlSSIS ZiSSISSIS cZl-iisgiâ

làs e-ssss

NK^iUàirà^iK
I^csigissig iisSirsQisciss rsisksisâ
Mis lOciSl-iscilsSissS I^lSissSisSislSiciSissStssfi
Ssisis siS silsgSisci, OiSllOS SStssSQisIsSisci
Oss iSOlSS ISScî, VOIS PSilSSr I^SlSSl'ilQlSSISSSISicSQst^

SiS SpiSlSIS ISSÜ ciSS I^Srr'gOtiS iSOiSSIS ?QSÌI)S!S

Ois Z^isspIsOisiS VOIS dQlsgSS SSisrssOlcisisczOsI
I_iisci isiiskSis SOÌS, SOOiSSIScil'OiS (ZssdSis
i9SdSS ISSSilS SSlsIiSlsiSS pilJSSSlSSIScilSSQisIà

Ursci fâllSIS iQSlilOS ils sisls SSlîsSi OOSQISSISSSIS

^iS i^SISSSiSSISÜSisS ssisis d-siiss ^OSgSlSgl-QOllS,
I9isci QOlf ilss iSiOiSS ÜOSiSSr'IScitSlQUSS i^lQSSISSSIS
IDâSf isls lSOS il-QOrigSSISSiS llSciSI' iSQOSIS^

ISsx Sssei",
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Basier
CebensDerficberungsgefellfcbaft

Größte fcbrneîz. CebenôDerfîcberungs=Gefellfd)aft
Ruf jede 4. Sausbaltung der Sd)roeiz trifft eine Police die Basfer.

/^jne CebensDerficberung ift die billigfte und fict>erfte

w prt. mie jemand für feine Familie fürforge treffen
kann. 65 ift ein kaum nerftändlicber jDiderfprucb,
daf3 die Ceute fo fet>r beforgt find, ihre Çaufer, ibre
)T)öbel, ibre Scbiffe und ibre lüaren zu oerfiebern und
dab fie dennoeb oftmals unterlaffen, ibr Ceben 211

nerfiebern! Rio ob ibr Ceben, das dod) bei meitem
mebr non Gefabren bedroht ift, ihren Familien nid)t
unzweifelhaft das lüicbtigfte und Jüertpollfte märe.

Benjamin Franklin.

Ceben6«Derfid)erungen in allen Kombinationen.
inzel=ünfa]l=, 5aftpflid)t= und Renten*

Derficberungen.
Schüler* und Rinder=ünfaIl=Derficberungen.

Dolks* und Rinder=Derncberungen ohne ärztliche
Unterfucbung.

Goldene médaillé Bern 1914

Generalagentur Rueconi
Oberer Graben 39 St. GâllCîl Telephon Ho. 571

Dertreter in allen Orten

838383888383828382838383828383838383828383838883838383xxmxmxmxmxxix»

lïDei^enicnes uua<
(und Rorfdiacher Cagblatt)
t,~lJes LJ|t|chiDei5erl|dTen U^ochenblcittes 76. Jahrgang,
Rorrefpondenten je X)epe|diendfenft je Œrfchefnt noöchentlich 6 IDcil

(Begründet IS45. Poftfdred?=(Eonlo XI Q070

Das Oftfch id ei g er if ehe Dagblatt ift das ältefte und oerbreitetftc in Rorfchach und der Bodenfee=
gegend erfcheinende Organ. Amtliches Publihationsmittel für den Begirh Rorfchach und einer
grofsen Angahl ©emetnden. Angeigeblatt für den Ranton 5t. ©allen, appengellifches Dorderland,
obern Ghurgau, fehr Diel gelefcn im Rheintal und im Poggenburg. 5n IDüller=, Bâcher= und Ron=
ditorbreifen der gangen Oftfchroeig fehr ftarh Derbreitet. Jnferate finden die gröbte Derbreitung und
fichern (Erfolg im „Oftfchroeigerifchen Cagblatt" in Rorfchach. Probenummern und Roftenberechnung

ftets gerne gur Derfügung. Um Dcrrocchslungen gu Dermoiden, adreffierc man

®ftfchiDeigerifches (Cagblatt, Rorfchach,
T)ruch und Derlag oon CD. Roch's CDme.
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Vasler
Ledensversjcherungsgeselllchast

Orötzte schwell. Lebensversicherungs-Oetelltchatt
Nuî jecie 4, Haushaltung (ter Schweis trifft eine police (tie Lasser.

/I'jne Lebensversicherung ist die billigste unct sicherste

flrt. wie jemand sur seine familie fursorge treffen
kann. Ls ist ein kaum verständlicher Widerspruch,
dah die Leute sc> sehr besorgt sind, ihre häufer, ihre
Wobei, ihre 5chMe und ihre waren iu versichern und
dah sie dennoch oftmals unterlassen, ihr Leben ?u

versichern! flls ob ihr Leben, das doch bei weitem
mehr von Oekahren bedroht ist, ihren familien nicht
unzweifelhaft das wichtigste und wertvollste wäre.

venja min franklin.

Lebens-Verlicherungen in allen Kombinationen.
Liniel-UnkaN-, Haftpflicht- uncl kenten-

verlicherungen.
Zchüler- uncl Mncler-Unkall-Versicherungen.

Volks- uncl kmcler-verlicherungen ohne âritliche
Untersuchung.

Oolclene Medaille Lern 19t4

Veneralagentur lîusconi Lì L?
Oberer Oraben 39 lelephon No. 5?t

Vertreter in allen Orten

WWNWWWWWWWWMWWxxxxxxxxxxxxxx

nveiAergcnes
(unel Dor^ncac^er ^eìg^îcatt)
t.-L)es ^ltlcniveiserllmen u^dOQaenolclttes /ö. dìavrgcln(?^
^orre^pOnclenten ^ Depel^aencllenst ^ Tr^eîvt wOc!aentIlc!a 6 IVo!

(Nggruncict IS4S. IVostscliech-Tconta. XI 2070

Das Dst! cdwc->5>al lscda Dagdlatt îlt das ältere und oecdreîtetstc tu Darscdacd und der tSodausce-
gagand erscheinende Drgan. Amtliches sOudlîdatîonsmítte! sûr den Zezird Dorschach und einer
grossen DnAad! (Gemeinden, chln^eigedlatt sûr den Danton Zt. (ballen, appenzellisches Dorderland,
odern Odurgau. sedr viel gelesen im Ddeintel! und im Doggendurg. dn IDûller-, ldâcher- und Don-
ditordreiscn der ganzen Dstschioeiz sedr stard verdreitet. Inserate sindcn die grösste Derdreitung und
sicdern Trsolg im ,,D stsdoiveizerischen Dagdlatt" in Dorschach. sOrodenummcrn und Dostenderechnung

stets gerne zur Dersûgung, Dm Derroechslungcn Zu vermeiden, adressiere man
(sb st s do rv e î z e r isdo c s Tagdlatt, Dorschach,

Druc!? und! H)er!(ilg von UV. k^Oc^'s HVwe.
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